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Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz der vom Oberpräſidenten der Mark

randenburg laut kaiſerlicher Kabinettsorder in die vil
rwaltung eingeführt wird hat ſich geſtern nach Nauen begeben

n der dortigen Sitzung des Oſthavelländiſchen Krelstages
weus Jnformatlon über den inneren Verwaltungsdienſt bei
zuwohnen von Trott zu Sols begleitet den Kronprinzen

Von der Beiſetzung des Erzbiſchofs Stableswki
an der neben anderen galiziſchen Geiſtlichen auch der Biſchof
Nowak aus Krakau teilnahm wird dem Tag noch folgendes
verichtetbernh Rede die Domprobſt Mich alski am Sarge des Erz
piſchoſs Dr v Stablewski hielt bat folgenden Wortlaut Der
jenige der für uns gewirkt er liegt heute im Sarge Man
darf nicht alles ausſprechen was das Herz birgt Die ganze
Tätigkeit des Verblichenen ergab einen Beweis dafür daß ſeinem
Herzen die Liebe für das Heimatland innewohnte Als er ſeine
Erziehung genoß waren die Herzen der Jugend in patrio iſcher
Liebe entflammt Auch er erzog als Religionslehrer die Jugend
in demſelben Sinne nämlich in Trene zum Vaterglauben
und Liebe zum Mutterlande Derjenige polniſche Prleſter
der ſich nicht mit den ſozialen und nationalen Dingen
beſaßt iſt ein ſchlechter Prieſter Unbekümmert um ſeine
perſönlichen Jntereſſen tat er alles und opferte ſogar ſein
Leben für die Herde Er fiel im Kampfe gleich einer
reifen Aehre Es iſt hier angebracht aus der Hymne Corndel
Ujejskis die Worte zu zitieren Kein Leid ohne Klage denn
die Dornenkrone ſticht unſer Haupt Mögen alle diejenigen die
dem Verſtorbenen einſt bittere Vorwürfe gemacht haben an ſeinem
Sarge niederknien und Gott bitten daß er ihnen ein gnädiger
Richter ſein möge denn weit war fein Herz und erfüllt voll
Liebe zu Kirche und Volk zu Nation und Vaterland Es
werden ſchon Stimmen laut daß unſere Diözeſe lange
verwaiſt ſein wird Die Zuknnft liegt in der Hand Gottes
der ſchon dafür ſorgen wird daß wir einen würdigen Ober
hirten erhalten Gleich dem Dichter Micklewicz kann ich wohl
ſagen Jch bin Million denn ich leide für die Million Für
die Million hat unſer Erzbiſchof gelitten Millionen ſtehen an
ſeiner Bahre Die ewige Ruhe gib ihm o Herr

Mit dem früheren Oberbürgermeiſter von Pofen jetzigem Bank
direktor Witting ſtand der verſtorbene Kirchenfürſt in den
letzten Wochen in lebhaftem Briefwechſel über die kirchliche Lage
in der Diözeſe Beſonderes Jntereſſe beanſprucht ein vom
n Hkt datiertes Schreiben des Erzbiſchofs Dr v Stablewsk
agt darin

Euer Hochwohlgeboren haben wohl die letzten Erzeugniſſe der
Preſſe verfolgt Die einen billigten meinen Standpunkt die
anderen wetterten dagegen Und ich habe nur meine Schuldig
keit getan Seit 15 Jahren habe ich auf die ſchweren
Folgen einer ſyſtematiſchen Erbitterung der Bevölkerung in den
zarteſten Gefühlen der Religion aufmerkſam gemacht ich habe
gebeten gefleht alles umſonſt Und ich ſah das was jetzt
eingetreten iſt nahen Wreſchen war ein Vorläufer Jch habe
gewiß große Anforderungen an die Täkifeſtigkeit den Ge
horſam und die Ueberwindung meiner Geiſilichen bisher geſtellt
und habe mich niemals getänſcht geſehen Erſt kürzlich bei der
Straz Angelegenheit habe ich einen Beweis gehabt Aber das waren
alles politiſche Dinge geweſen und ſo konnte ich mit ſolchen
Wünſchen hervortreten Hierbei handelt es ſich aber um
religiöſe Jntereſſen um das Seelenheil welche nach ein
wmütiger Ueberzeugung der kompetenteſten Perſonen in dieſer
Hinſicht nämlich der Eltern Seelſorger und meiner perſön
ſchen Erfahrung ernſtlich gefährdet ſind Hierbei alſo die
Geiſtlichen zu veranlaſſen daß ſie die Eltern direkt auf
fordern ſich den ſchädlichen Maßnahmen zu ſügen ver
bietet mir mein Gewiſſen Der Erzbiſchof führt dann
weiter ans daß man ſeinen und der Geiſtlichen Einfluß auf die
Maſſe überſchätze Die Regierung ſolle wenn ſie den
Religionsunterricht in der Mutterſprache nicht wieder einführen
wolle ihn lieber der Kirche überlaſſen Es ſei immer ſein Be
ſtreben geweſen in Ruhe und Frieden mit der Regierung zu
Rben Er habe vieles ertragen was ſich ſonſt ein anderer
Biſchof nicht gefallen ließe aber ſeinem Nachgeben ſeien anch
Grenzen geſetzt Von ſeinem Verhalten würde ihn nichts auch
nicht die ſchärfſten Maßregeln abbringen können

Hohenlohes Memoiren und Bismarcks
Entlaſſung

Jm neueſten Dezemberheft der Preußiſchen Jahrbücher
Aerlin Verlag von Georg Stilke konimt Profeſſor Hans Del

rig nochmals auf die Hohenlohe Memolren und die Bismarck
5 utlaſſung zurück und betont daß ſeine im vorigen Heft ver
öffentiichte Mitteilung von dim Plan des Fürſten Vismarck
a einen Staatsſtreich das Reichstagswahlrecht zu ändern
icht wie vielfach in der Preſſe behauptet wurde eine Ent
üllung geweſen ſei er habe vielmehr nichts weiter getan als

z oriſch feſtgeſtellt und mit klaren Worten zum Ausdruck ge
acht was für jeden der ſich noch der Ereigniſſe von 1890 er

her die gedrückten Urkunden zur Hand nadm und die Hohen
eſchen Aufzeichnungen in dieſen Zuſammenhang einoidneie

a der Hand iag Daß Bismarck in die Ausſührung des Planes
i allgemeine Stimmrecht abzuſchaffen eingetreten ſei ergebe

mit Sicherheit aus der konkludenten Handlung daß der
nzler ſelber das Sozialiſtengeſetz künſtlich zu Fall gebracht hat

mit Regierung hatte vorgeſchlagen das bisherige Ausnahmegeſetz
wand gewiſſen Modifikationen in ein dauerndes Geſetz zu ver
Für eln der Kartellreichstag war bereit das zu tun als der
t indirekt in der Art auf die Konſervaillven einwirkte daß ſie
van ſtimmten und die Annahme verhinderten Für dieſes
di alten des Kanzlers hat man die Erklärungen verbreitet
nen der Kaiſer das Geſetz als ungenügend nicht babe an

en wollen oder daß Herr von Helldorff bei der ent
gen Unterhaltung den Kanzler mißverſtanden habe

betont daß beide Erklärungen falſch ſind und
fort Um jeden Zweifel abzuſchneiden will ich dinzufügen
ohl wie ſo manches andere vielen bekannt aber meines

er noch nirgends gedruckt iſt daß nämlich der Kaiſer
trate ch dem Staatsminiſterinm dringende en hat das Geſetz ſo anzunehmen wie es der

wider tag formuliert hatte Bismarck aber war es der
Gelegenſ a und die Differenz wurde ſo ſcharf daß bei dieſer

t der Fürſt zum erſtenmal eine Andeutung
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gemacht hat daß vielleicht ſeines Bleibens nicht mehr lange ſel
Die anderen Miniſter hätten das Geſetz wohl gern angenommen
aber wichtige als das Geſetz ſchiene ihnen doch noch die Er
haltung des Fürſten Bismorck in ſeinem Amte und ſo ſtellten ſie
ſich denn auf ſeine Seite Sollte die Vermutung zu ſehr
gewagt ſein doß dies der Vorgang geweſen iſt wegen deſſen der
Kaiſer zum Großherzog von Baden geſagt hat Das ſind ja
nicht meine das ſind ja des Fürſten Bismarck Meiniſterl
Delbrück legt weiter dar daß die allgemeine Lage unaufhaltſam
unansweichlich zu einer gewaltſamen Löſung trieb entweder
Wechſel des Reichskanzlers oder Stagtsſtreich und erwähnt
ſchließlich einen Vorgang der vielleicht mehr als alles die
Sitnation charakteriſiere Der Kaiſer wollte mit der Verleihnng
des Herzoastitels an Bismarck bei deſſen Entlaſſung eine dafür
paſſende Dotation verbinden Da wuinde feſtgeſtellt daß nicht
nur im Reichstag ſondern auch im preußiſchen Abgeordneten
haus auf die Mehrheit für eine ſolche Vorlage nicht zu rechnen
ſei Vielleicht iſt es dieſer verübelte kaiſerliche Gnadenakt
geweſen ſo ſchließt Delbrück ſeine Darlegungen der der Be
ſchwerde Bismarcks über den Neid ſeiner Standesgenoſſen zu
Grunde liegt

Die Zweite heſſiſche Kammer
Jn der geſtrigen Sitzung der Zweiten Kammer in Darm

ſtadt wurde eine Botſchaft des Großherzogs von Heſſen an
die Kammer verlelen in der der Großherzog der Zweiten
Kammer die am 8 November erfolgte Geburt des Erbgroßherzogs
mitteilte Darauf beſchloß die Kammer auf Vorſchlag des
Präſidenten dem Großherzog eine Glückwunſchadreſſe zu über
ſenden Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Dr Da vid
erklärte daß die ſozialdemokratiſche Partei unter Vorbehalt ihres
prinzipiellen Standpunktes ſich der Glückwunſchadreſſe anſchließen
wolle Hieranf verlas Miniſter Braun die Antwort der
Regierung auf eine Anfrage Reinhardt und Genoſſen betreffend
die Beſtätigung des Beigeordneten Eißnert LOffenbach Die
Antwort betont daß ſich die Regierung des Gegenſatzes zwiſchen
Stoat und Sozialdemokratie bewußt ſei Der Kampf gegen die
ſoziol demokratiſchen Beſtrebungen ſei nur möglich auf dem Boden
der beſtehenden Geſetzgebung und unter Beobachtung der ver
faſſungsmäßigen Gleichheit der Stagats angehörigen vor dem
Geſetz Für die Regierung ſeien bei der Beſtätigung Eißnerts
die Beſtimmungen der Städte ordnung maßgebend ge
weſen ſowie die Tatſache daß gegen Eißnert nur ſeine Partei
ſtellung eingewendet werden konnte Zum Schluß betont die
Antwort daß künſtighin die freie Entſchließung der zuſtändigen
Stellen nur unter der ſelbſtverſtändlichen größten Rückſicht und
auf Grund der Erfahrung in dem vorliegenden Falle ergehen
werde Juſtizminiſter Ewald fügte eine Erklärung hinzu in
der als Vor gusſctzung für die gedeihliche Fortführung der
Uemter der Miniſterien Klarheit darüber bergeſtellt wird ob
der Wille des Großherzogs daß die Miniſter im Amte
bleiben in der Kammer dem Wunſche nach gemeinſamer Arbeit
begegne

Vieheinfuhr ans Amerika
Dem Tag wird mitgeteilt daß die Direktion des Ham

burger Schlachthauſes beauftragt worden iſt an zu
ſtändiger Stelle ſich zu informieren welche Einrichtungen
eventuell getroffen werden müßten falls die Reichsregierung
ſich entſchließen ſollte amerikaniſches lebendes Vieh
zur Einfuhr zuzulafſen das natürlich dann in Hamburg
unter gewiſſen Kautelen geſchlachtet werden müßte

Politiſches
Zur Braunſchweigiſchen Frage erfährt das B

zuverläſſig daß bei dem Beſuch des dänlſchen Königépaares
in Berlin die braunſchweigiſche Frage überhaupt nicht berührt
worden ſei der Beſuch habe mit der Mitteilung der fraglichen
Bedingungen an den Herzog nichts zu ſchaffen gehabt ſoweit
von einer Mitteilung ſolcher Bedingungen überhaupt geſprochen
werden könne

Parlamentariſches
Die Novelle zum Börſengeſetz iſt dem Reichstag nun

mehr zugegongen und zwar in derjenigen Geſtalt in welcher ſie
im Jahre 1905 aus den Beſchlüſſen der Kommiſſion
des Reichstags hervorgegangen war

Dem Reichstage wird eine neue Vorlage für Errichtung
eines Reich smilitärgerichts gemacht werden

eZDIK
Kommunagles

Bei der geſtrigen Stadtverorduetenergänzungswahl der
erſten Abteilung in Dresden wurden zwölf bürgerliche und
zwei ſozialdemokratiſche Kandidaten gewählt Das Stadt
verordnetenkolleginum in Dresden zählt nunmehr mit den beiden
geſtern gewählten im ganzen zehn Sozialdemokraten

Verkehrsweſen
Die Bürgerſchaft von Bremen ſtimmte bedingungsweiſe

der Umgeſtaltung der Bremer Bahnbofsanlagen nach
dem von der Eiſenbahundirektion Hannover vorgelegten Plan zu
der einſchließlich des Bremer Beitrags von 2,190,000 M einen
Koſtenauſwand von etwa 16 Millionen erfordert

Ueber die Erhebung von Schiffahrtsabgaben auf
der Weſer Aller Fulda und Werra iſt unter den Intereſſenten
eine Verſtändigung zuſtande gekommen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Jaguar iſt am 28 Nov in Futſchan

ßeee Flußkbt Tſingtau iſt am 28 Nov in Canton
eingetroffen und geht am 8 Dez von dort nach Hongkong in
See Panther iſt am 28 Nov in Willemſtad Curagao
eingetroffen und geht am 3 Dez von dort nach Cartagena
Columblen in See

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saalesgeitung

129 Sitzung vom 29 November 1 Uhr
Kare und Tribünen ſind gut beſetzt

m Bundesratstiſch Dernburg Frhr von Stengelvon Tſchirſchky d eDie erſte Beratung der beiden Rachtragsetats für Südweſt
afrika wird fortgeſetzt 1Semiler hat
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Abg Dr Semler nl Der Kolonioldirektor hat geſtern diDenkſchrift eine Jnventur genannt die u in de

nach der erſte Verſuch des neuen Chefs zu ſein an den Hand
lungsunkoſten zu ſparen Das iſt eine kluge kaufmänniſche Maß
nahme Meine politiſchen Freunde kommen dem neuen Herrn
mit Vertrauen entgegen und ſind auch mit ſeinen Leitſätzen ein
verſtanden Das hält uns aber doch nicht ab auch K e itik zu
üben Der Vergleich der Denkſchrift mit Algier paßt nicht recht
und da außerdem die Milliärlaſten ausgelaſſen ſind bekommt die
Denkſchrift den Charakter einer Tendenzſchrift Eine Bilanz muß
alles enthalten man darf nicht ein Konto einfach weulaſſen Jch
bitte deshalb darum daß uns eine genane Ueberſicht aller
Wiilttäriaften gegeben wird Gerade die Höhe der Militäransgaben
zeigt daß wir mit unſerer Kolonialpolitik auf dem Holzwege waren
Wir müſſen und wollen deshalb einen anderen Weg einſchlagen
Mit dem Shſtem der Expeditionen und der nunvorbereiteten
Kriege muß gebrochen werden Wir wünſchen zuerſt daß man
den Konzentrierungsgedanken in unſeren Kolonien verfoklgt
Viele militäriſche Ausgaben ſind tatſächlich wirtſchaftliche wie
z B die für die Bahnen für den Hafenban in Swicapmund uſw
Deshalb noch einmal Wir müſſen einen Ueberblick über dieſe
Ausgaben haben Eine Anzahl der Poſten die in der Denk
ſchrift als werbendes Kapital angeſührt ſind ſind tatſächlich
nicht werbhendes Kapital Hierzu gehört z B auch die Bahn
Karibib Windhoek Jn Karibib ſah ich Werte im Betrage von
10 11 Millionen vollkommen ungeſchützt liegen weil die ſchmal
ſpurige Bahn ſie nicht befördern konnte Deshalb muß dieſe
Bohn ſchlennigſt ansgebanut werden damit ſie leiſtungsfähig wird
Für die Bahn Kubnb Keetmanshoop werden meine Freunde
unter allen Umſtänden eintreten Jch bedaure nur daß ſich
in dem Nachtragsetat die Rubrik kbefindet Aus Anlaß des Ein
geborenenaufſtandes 8,900,000 M Jch hätte erwartet daß man
ſtatt deſſen eine großzügige Bahnvorlage für Südweſtafrika uns
gebracht hätte Man muß bei den Bahnen doch planmäßig vor
gehen und auch das Hinterland in Betracht ziehen So wie es
jetzt gemacht werden ſoll das iſt doch nur das alte Syſtem das
wir in Togo und Kamerun ſchon befolgt haben und das ſich
nicht bewährt hat Es würde ja immer geradezu als eine
Gnade angeſehen wenn der Reichstag ein Stück Bahn bewilligte
Jn Zukunft dürfen wir das nicht mehr mäachen ſondern es
muß an den Reichstag herangetreten und geſagt werden
die und die Bahnen brauchen wir und müſſen wir haben
Nicht von Fall zu Fall müſſen die Bahnen gebaut werden ſon
dern nach einem beſtimmten großzügigen Syſtem Die hier
geforderte Bahn muß gebaut werden darüber beſteht kein
Zweifel Eine Feldbahn genügt ganz und gar nicht Der Haupt
arund für die Bahn iſt die Not unſerer im Süden kämpfenden
Tauppen Jch habe nicht die Ueberzeugung daß der Kriegs
zuſtand ſo ſchnell aufhören wird wie viele glauben Jch bin im
Lande ſelbſt geweſen und habe geſehen daß die Mannſchaften
und Pferde mit den größten Schwierigkeiten zu kämpfen haben
Den Süden können wir nicht räumen denn das würde bedenten
ganz Südweſtafrika räumen Zu meiner Frende hat auch
geſtern Herr Schädler geſagt daß wir unſere Kolonien nicht
aufgeben können Die Hottentotten laſſen ſich nicht in beſtimmte
Bezirke einengen ſie müſſen niedergekämpft werden
Wir können deshalb auch den Süden noch nicht von Truppen
entblößen Offen ausſprechen will ich es daß die Undankbarkeit
im deutſchen Vaterlande gegen unſere dort kämpfenden Truppen
ſehr groß iſt Jn meiner Schrift habe ich ſchon ausgefüert daß
der Bahnban uns mindeſtens zwei Millionen im Monat
erſparen würde allein an Trausportkoſten Vielleicht würde es
ſich empfehlen daß man zuerſt eine Feldbahn proviſoriſch vorane
baute bis Feldſchuhhorn damit die Transporte ſchneller be
fördert würden Die Bahn iſt im Frühjahr abgelehnt worden
weil eine allgemeine Kolonial Verſtimmung damals den Reichstag
beherrſchte Jch beklage nicht die Kritik die hier an der Kolonial
politik geübt wurde aber ich muß doch ſagen daß die Kritik
einen viel zu breiten Spielraum hier eingenommen hat
Es herrſchte vielfach anſcheinend die Abſicht die ganzen
Kolonien in den Grund und Boden zu kritiſieren
Jch bin der Meinnng daß wir das Windhoeker Gebiet konſis
zieren müſſen und zwar aus dem Grunde weil wir nicht die
Hotlentotten die gegen uns gekämpſt haben ebenſo behandeln
können wie die anderen die nicht gegen uns kämpften Herr
Ledebour ſagte geſtern wir müßten uns jetzt nachdem die Bahn
einmal abgelehnt ſei fügen Handeln denn die Sozialdemokraten
ſo Jm Gegenteil ſie können hundertmal unterlegen ſein ſie
fügen ſich doch nicht Alle Krieger die ans Südweſt kommen
ſtimmen darin überein daß es in der bisherigen Weiſe nicht
weitergehen kann und daß eine verſtändige Bahnpolitit unbedingt
eingeleitet werden muß Beiſall

Abg Frhr v Richthofen konſ Jch danke dem Reichskanzler
dafür daß er ſich unſerer Beamten geſtern fo warm angenommen
hat Ganz zweifellos ſind viele grund loſe Verdächtigungen auf
getaucht wir können mit Vertrauen auf unſere Beamten blicken
Der Firma Tippelskirch kann man keinen Vorwurf machen der
Vertrag war einmal geſchloſſen und jede Firma will verdienen
Wir hegen aber das Vertrauen zu der Regierung daß ſie ſolche
Verträge nicht mehr abſchließt Sehr dedaunern muß ich es daß
man die Firma Woermann ſo mit Schmutz beworfen hat Was
hätten wir denn machen ſollen ohne dieſe Fima Wo hättten
wir die nötigen Schiffe herkriegen ſollen An den Mißſtänben
in unſerer Kolontalverwaltung iſt der Reichstag zweifellos mit
ſchuldig Die Erklärungen des neuen Herrn in der Kolonſal
verwalinng haben wir mit Befriedigung gehört Wir glauben
allerdings nicht daß ein ſo großes Eiſenbahnſyſtem wie Herr
Semler es befürwortete ſich durchführen läßt Auch im
Mutterlande ſind die Bahnen erſt nach und nech entſtanden

Kolonialdirektor Dernburg Mancherlei Freundliches und
Wohlwollendes iſt hier ausgeſprochen ich erkenne das mit Dank
an es wird mir ein Anſporn ſein Die Verſuche die von den
Sozialdemokraten gemacht ſind meine Zahlen zu diskreditieren
muß ich zurückweiſen denn ſie galten nicht der Perſon ſonbern
dem Syſtem Jch glaube mancher legt den Denkſchriften einen
zu großen Wert bei ſie ſollen kein Programm ſein ſondern nur
Bauſteine Das Endziel einer verſtändigen Kolonialpolitik
eine gewiſſe Selbſtändigkeit unſerer Kolonien ſein der Zwe
der Denkſchriften war nachzuweiſen wie wen die Kolonien bereit
gediehen Fund Mit dem Beiſpiel von UAlater habe ich nur zeigen
wollen daß Frankreich wegen der hohen Okkuparlonskoſten
70 Jahre lang dat warten müſſen ehe Algier ſelbſtändig werdenkonnte So lange wird dies doffentlich bei uns nicht dauern
Für jede Ziffer die in der Denkſchrift enthalten iſt iſt der
detreffende Fragebogen vorhanden der vorgelegt werden kann

Phautaſieziffern Her
mich mißverſtanden Als werbendes Kopit

Es handelt ſich alſo keineswegs n
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ſind alle Bahnen angeführtarbeiten weil ſie Kopltar auch wenn ſie mit Unterbllanz
erwerben ſollen Man hatauch die Methode bemängelt die angewandt iſt um den

Kapitalwert der Kolonien feſtzuſtellen Aber die Methode diedier angewandt wurde iſt in Deutſchland gang und gäbe Wenn
man den Wert eines Fiſchweihers feſtſtellen will muß man erſt
mal die Erträge einiger Jahre feſtſtellen Wenn man die hat
weiß man den Wert man weiß zwar nicht wie viel Fiſche
darin ſind aber man weiß was herauskomint Redner ſucht
dann weiter nachzuweiſen daß ſeine Rechnungen richtig ſind
Auch die Eingeboreuenproduktion ſei eher zu niedrig als zu hoch
angenommen Sodann wendet er ſich zu den geſtrigen Aeußerungen
des Abg Schädler Wenn nicht alle Sachen früher dem
Kolonlaldirektor vorgelegt worden ſeien ſo liege das an der
Ueberlaſtung der Koloniälverwaltung Er müſſe jetzt 13 Stunden
am Toge auf ſeinem Stuhle im Burean ſitzen und könne doch noch
nicht alle Geſchäfte bewältigen Ein gewiſſer Optimismus ſei
notwendig und den habe er derſelbe ſei aber frei von ähnlichen
Plänen und Phantaſtereien Beifall Ein allgemeines Eiſen
bahnprogramm könne er jetzt noch nicht auſſtellen Das gehe ſo
ſchnell nicht Man müſſe zunächſt auch einmal abwarten wie
ſich die zunächſt zu banenden Bahnen entwickein Dann habe
man feſte Daten in Händen Rührend ſei wie die Lente die in
Südweſtafrika geweſen ſeien immer wieder in dies merkwürdige
Land zurückwollten Man werde eine Art Miliz in Südiveſt
gfrika zu bilden ſuchen dann könnten wir viele Militär
koſten ſparen Auch ſolle eine Art Wertſtener in Süd
weſtafrika eingeführt werden Eine Vorlage betreffs Unter
ſtützung der Farmer werde dem Reichstage noch zugehen
Wenn man wünſche daß den deutſchen Handwerkern und Hand
werkervereinigungen Lieferungen für die Truppen erteilt würden
ſo könne das nur geſchehen wenn das militäriſche Perſonal das
ſich mit den Liefernngen beſchäftigt vermehrt werde Man
werde jetzt bei den answärtigen Mächten Koloniaglattachees an
ſtellen damit dieſe von den Erfahrungen die andere Länder mit
den Kolonien gemarbt hätten Nutzen ziehen Das deutſche
Kapital könne die Fiſenbahnen in den Kolonien nicht bauen
das müſſe Sache des Reiches ſein Veiſall

Schluß folgt in der Abend Ausgabe
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Auskand
Die ſpaniſche Miniſterkriſis

Die letzke Hriſis wird in Madrid als die päpſtliche Kriſis be
zeichnet Das nene Kabinett Moret verdankt dem Einfluß des
päpſtlichen Nuntins ſein Entſtehen Es hat keine andere Miſſion
ols dem Vereinsgeſetz den Todesſtoß zu geben und ein
konſervatives Regiment vorzudereiten

Frankreich
Ueber die vorgeſtrige Biſchofsverſammlung in Paris teilte

ein Prälat einem Berichterſtatter mit daß mindeſtens ein
Drittel des Epifkopats entſchloſſen ſei entſprechend dem
Rate des katholiſchen Rechtsanwalts Ferry die Ansübung des
Kultusdienſtes ohne vorherige Mitteilung bei den Behörden
fortzuſetzen Die übrigen Biſchöfe ſcheinen eher geneigt zu ſein
ſich der Forderung des Kultusminiſters Briand zu fügen und
bei der Ausübung des Gottesdienſtes dem Verſammlungsgeſetz
von 1881 Rechnung zu tragen unter der Bedingung daß eine
einzige Erklärung für das ganze Jahr genüge und kein Prä
ſidium gewählt werden müſſe

Ching
Die ruſſiſche Telegraphenlinie von Tientſin nach Tien

chuantſi und von dort nach Ligo von der ein Teil ſeit der
Beſetzung von Niutſchwang durch die Japaner in deren Händen
war iſt an die chineſiſche Regierung übergeben worden
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Halke und Umgegend

Halle 30 November
Zentralberſammlung der Land wirtſchaftlichen Vereine Jm

großen Sitzungsſaal des Verwaltungégebändes der Landwirt
ſchaftskammer fand geſtern mittag eine Zentralverſammlung aller
der Kammer angeſchloſſenen Land wirtſchaftlichen Vereine ſtatt
Den Vorſitz führte Landeshauptmann von Bismarck Brieſt
der die Herren darunter auch die Vertreter der Kgl Regierungen
an ihrer Spitze der Oberpräſident der Provinz Sachſen Exzellenz
von Wilmowski willkommen hieß Nach Erledigung des
Geſchäftlichem hielt den Vortrag über Die Ergebniſſe von
neueren Forſchungen anf dem Gebiete der Fütterungs

lehre Geh Hofrat Prof Dr Kellner Möckern Der Vor
tragende ließ ſich zunächſt über die früheren Fütternngsmethoden
bei denen das Wieſenheu als Grundfutter dient aus und ging
dann über zu den neneren ſeit 1893 in der Verſucheſtation zu
Möckern ausgeführten mannigfachen Verſuchen die ſich weſentlich
auf den Nährwert und die Verdaulichkeit der angewandten
Futtermittel wie Heu Rübenſchnitzel Mais uſw bezogen Jn
der Diskuſſion hierzu nahm zunächſt Profeſſor Dr Schneid e
wind von der Halleſchen Verſuchsſtation das Wort um u g
auf eine ſoeben erſchienene Broſchüre hinzuweiſen die ſich im
weſentlichen mit der Verwendung von Stärkemehl bei der Vieh
fütterung beſchäftigt und für Landwirte Beachtenswertes bringt
Ueber Die Lage des allgememeinen Arbeitsmarktes im
verfloſſenen Jahre und ſeine vorausſichtliche Geſtaltung im
kommenden Frühjahr unter beſonderer Verückſichtigung der aus
ländiſchen Arbeitskräfte berichtete an Stelle des am Erſcheinen
behinderten Freiherrn von dem Busſche Keſſel Dr Mendel
ſon Der Redner verbreitete ſich über die Arbeitsmarktlage im
allgemeinen unter welcher der deutſche Landwirt ſeit Jahren
ſchwer zu leiden habe Wenn man im vorigen Jahre geglaubt
in dieſem Jabre würde es in der Anbeiterfrage für die Land
wirtſchaft deſſer werden ſo habe man ſich arg getäuſcht Die
wieder emporſteigende Jnduſtrie ſo namentlich auch in unſerer
Provinz verlange viele Arbeiter Die höheren Löhne lockten die
Arbeiter an ſie verließen das ploatte Land und zögen in die
Stadt Die Folge davon ſei die Entvölkerung der ländlichen
Gemeinden und ſomit Mangel an land wirtſchaftlichen Arbeitskräſten
Zu dieſer Kalamität trete noch der Umſtand daß das Ausland
ſo Dänemark und Schweden in landwütſchaftlicher Beziehung
konkurriere und Arbeiter aus Deutſchland dorthin ziehe Jm
vorigen Jahre ſei mit 25 Prozent deutſchen Wanderarbeitern
weniger zu rechnen geweſen Zur Deckung der Nachfrage habe
man ſeine Zuflucht zu Polen Ruſſen Galiziern Ruthenen und
Ungarn nehmen müſſen jedoch konnte dem nicht in dem Maße
entſprochen werden wie man ſich dies wünſchte Die Jnduſtrie
namentlich die Kohlen und Kaliinduſtrie benöligte einen nicht
geringen Teil dieſer ausländiſchen Arbeſter und die Landwirt
ſchaft mußte ſich mit dem ungenügenden Reſt begnügen Die
im vorigen Jahre gegründete deutſche Feldarbeiter Zentralſtelle
in Berlin hatte da es ihr noch an den nötigen Er
fahrungen auf dem Gebiete der Beſchaffung von Landarbeitern
fehlte nicht ſo eingeſetzt wie man dies von ihr erwartete
Wie werde es unn in dieſer Frage in kunſt werden Für
den Landwirt jedenfalls nicht günſtiger da die Induſtrie nach
wie vor einen großen Teil Arbeiter benötige Beizelten mögen
die Beſtellungen aufgegeben werden Die Löhne möge man der
art bemeſſen daß die Leute auskommen und keine Luſt ver
ſplüren zur Jnduſtrie überzugehen Man möge auch verfſuchen
die Leute fehhaft zu machen durch den Bau von Wohnbäuſern
Hergabe von Ackerland g Amtsrat Braune als Kor
referent pflichtete den Referenten in vielen Dingen bei Der
Reduer wies an Zahlen nach wie ſehr ſich die Stellenvermittlung
in den landwirtſchaftlichen Arbeitsnachwelsſtellen gehoben habe
Vermiſttelt wurden in der Provinz Sachſen im Jahre 1902,03
16842 190204 11,184 1904/05 18 und 1205 o6 16,356 Stellen

Jn der Diskuſſion klagte ein Altmärker Landwirt über das
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Geſinde Vermittlungsweſen das man beſſer als ein Unweſen be
zeichnen wuß da den Arbeitern das Geld aus der Taſche ge
zogen werde Rittergutspächter Reh feld gab ſeine Erfahrungen
auf dem land wirtſchaftlichen Arbeitermarkt wieder Oekonomierat
Dr Rabe führte aus daß in dieſem Jahre in der Provinz
Sachſen 850 Kontraktbrüchige zu verzeichnen geweſen ſeien
Ockonomierat Dr Rabe machte ſodann Mitteilungen über den
augenblicklichen Stand und die Ausſichten der Vieh und

Fleiſchproduktion in unſerer Provinz Rach dem Vor
trage wurde dieſe Reſolution angenommen Die zur
Zentralverſammlung in Halle vereinigten Vertreter der land
wirtſchaftlichen Vereine der Provinz Sachſen und der an
grenzenden Staaten erklären auf Grund der eingehenden
Kenntnis ihres Bezirkes daß die Viehzucht und Vieh
haltung in der Provinz in einem erfreulichen Vorwärts
ſchreiten begriffen iſt und daß die durch die Futternot von
1904 und Viehſeuchen verurſachten Lücken längſt ausgefüllt und
überbolt ſind Sie beſtätigen daß Viehzucht und Haltung auch
in der Provinz Sachſen vor allem in den Händen der kleineren
Beſitzer und der Arbeiter liegt Sie bitten den Vorſtand der
Landwirtſchaftskammer beim Herrn Miniſter für Landwirtſchaft
Domänen und Forſten dabin vorſtellig zu werden daß er uner
ſchütterlich an dem durch die Handelsverträge ſowie Vlehſeuchen
geſetze gebotenen Schutz der heimiſchen Viebhzucht feſthalte ſein
Augenmerk vielmehr der Reſorm des inneren Viehhandels des
Verkehrs in den ſtädtiſchen Schlachtviehhöfen ſowie der ſonſtigen
fleiſchvertenernden Einrichtungen im Detailhandel zuwenden
möge Telegramme an den früheren Landwirtſchaſtsminiſter
v Podbielski und an den früheren Oberpräſidenten unſerer
Provinz Dr v Boetticher wurden abgeſchickt Jm Hotel Stadt
Hamburg fand dann ein Eſſen ſtatt
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Provinzialnachrichten
Nordhanſen 29 Nov Selbſtmord Geſtern übergoß

der Dachdeckermeiſter Machold wohnhaft Marienweg 5 nach
einen voraufgegangenen Streit mit ſeiner Ehefrau ſeine Kleider
mit Petroleum und zündete ſie an Kurze Zeit darauf war Machold
eine Leiche

Eisleben 29 Nov Jn der Stadtverordneten
ſitzung wies Bürgermeiſter Welcker darauf hin daß ſich die
Verhandlungen wegen Bildung des Eisleber Stadtkreiſes bis
zum nächſten Sommer hinziehen könnten

Halberſtadt 29 Nov Der Theatervertrag gelöſt
Nach ſehr langer erregter öffentlicher Stadtverordnetenſitzung
in der man die Theaterfrage die in den letzten Wochen das
Stadtgeſpräch bildete erörterte wurde in geheimer Sitzung der
Antrag des Theaterdirektors Friedrich Petersſohn Feldner auf
Löſung ſeines Vertrages mit der Stadt genehmigt

Wernigerode 29 Nov Jn den Rubeſtand tritt der
Präſident der hieſigen Fürſtlich Stolbergſchen Kammer Regier
Vizepräſident a D Rudolf Griſebach am 1 April Nach der
Poſt wird der Geh Oberregierungsrat Lohmann vor

tragender Rat im Reichsamt des Jnnern ſein Nachfolger
Blankenburg Harz 29 Nov Verhüteter Selbſt

mord Vorgeſtern nacht beobachteten mehrere Arbeiter einen
jungen Burſchen der im Begriff war ſich von dem Waldwege
zur Wolfsburg in die Bode zu ſtürzen Jhrem Eingriff gelang
es den Lebensmüden vor einem grauſigen Schickſal zu be
wahren Er erzählte daß er ein Saufmannslehrling aus
Blankenburg ſei daß er Schulden gemacht bätte und nicht wüßte
was er machen ſollte Auf die Frage wieviel antwortete er
ſechs Mark Die biederen Retter beſannen ſich nicht lange und
ſteuerten die ſechs Mark zuſammen

Gerichtsverhandkungen
Deſſau 29 Nov Das Schwurgericht verhandelte wegen

des Einſturzes des Zerbſter neuen Exerzierhauſes
wider den Architekten Guſtav W aus Zerbſt und den Werkmeiſter
Paul J aus Werdau i S Es wurde den beiden zu Laſt gelegt
am 26 Auguſt 1905 beim Bau der Jnfanterie Kaſerne in Zerbſt
wider die allgemein anerkannten Regeln der Baukunſt verſtoßen
zu haben ſo daß hierans für andere eine Gefahr entſtand ſie
ſollen durch ihre Fahrläſſigkeit die Körperverletzung der Zimmer
leute Wilhelm Ahlhaus und Otto Probſt verurſacht haben Nach
dem Gutachten der Sachverſtändigen iſt die Hauptſchuld am
Unfalle auf den Umſtand zurückzuführen daß die Steifen am
Südgiebel die der ganzen Dachkonſtruktion im Gewicht von
36,000 Kilogramm Halt zu geben hatten von den Maurern mit
Bewilligung Js entfernt bezw gelockert waren Das Urteil
autete gegen J auf einen Monat Gefängnis W wurde frel

geſprochen
Leipzig 29 Nov Jn dem Hochverratsprozeß vor dem

Reichsgericht wurde der Handlungsgehilfe Lanzani aus Jtallen
wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe zu
2 Jahren 6 Monaten Zucdthaus 5 Jahren Ehrverluſt und
Stellung unter Polizeiaufſicht verurteilt Der gleichfalls an
geklagte Reiſende Hamburger wurde freigeſprochen
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Vermiſchtes

Die Exploſion in Annen Ganze Straßenteile in Annen ſind
durch die Erſchütterung in Trümmer gelegt worden Die
Fabriken ſelbſt ſind wie vom Erdboden verſchwunden Die
Hoſpitäler ſind mit Verwundeten angefüllt Mehrere Häuſer
ſtehen in Flammen Die Eiſenbahnverwaltung iſt mit Einlegen
von Sonderzügen beſchäftigt um die flüchtigen Einwohner fort
zuſchaffen Auch das Bahnhofsgebäude iſt zum großen Teil zer
ſtört Fortwäbrend treffen Transporte von Verwundeten ein
die auf Tragbahren befördert werden Die Läden werden zu
genogelt um ſie vor Marodeuren zu ſchützen Die Stätte wo
die Exploſion ſtattfand wurde von der Polizei in einem Um
kreiſe von 1 Km abgeſverrt Als erſtes Opfer der Kataſtrophe
wurde Mittwoch nacht um 12 Uhr die Leiche des Betriebsleiters
Kunz gefunden und nach dem Marienhoſpital gebracht Kunz
der ſich bei der erſten Exploſion im Theater befand war ſofort
an die Unglücksſtelle gerilt und halte dort bei der zweiten Ex
ploſion den Tod gefunden Donnecrstog morgen um 9 Uhr
war das Feuer auf der Brondſtätte noch nicht erſtickt Der
Telephonverkehr mit Wirten iſt unterbrochen ſo daß vorläufig
keine weiteren Nachrichten zu erhalten ſind Die Rhein Weſtf
Zto teilt mit daß der Kaiſer aus Rauden an den Ober
bürgermeiſter von Dortmund folgendes Telegramm gerichtet hat
Generaladjutant v Scholl wird im Laufe des Tages in meinem

Auftrage die Unglücksſtelle zwecks Berichterſtattung beſuchen
Wilhelm J Von einem von der Unglücksſtätte in Annen
kommenden Augenzeungen erhält die Poſt Mitteilung daß
nach Auffaſſung der Direktion es ſich um einen verbreche
riſchen Anſchlag handelt Auch der Direktor jener Fobrik
der hei Ausbruch des Brandes alsbald an die Unglücksſtätte eilte
in der beſtimmten Vorausſetzung daß es nicht zur Exploſion
komme wurde durch die plötzlich ausbrechende Detonation
ſchrecklich verſtümmelt und der kaufmänniſche Direktor gleichfalls
ſchwer verletzt Kundige Perſonen erklären daß trotz des Brand
ansbruchs es zur Exploſion nicht gekommen wenn nicht in be
ſonders gefährlichen Kammern Feuer angelegt worden
wäre Der Ort Annen bietet ein Bild ſchrecklicher Verwüſtung
faſt alle Häuſer ſind demoliert Seit den frühen Morgenſtunden
am Donnerstag war eine Völkerwanderung von dem Orte nach
Witten ſowie den anderen benachbarten Orten bemerkbar Die
Wehklagen der Familien die Tote oder Schwerverletzte beweinen
waren herzzerreißend

Fie Pockenepidemie in Metz Jn Metz ſind die ſtädtiſchen
Cholerabaracken und das Hoſpital Von Secours mit Pocken

kranken und Verdächtigen überfüllt Jn der barAnſtce werden 30 Betten für Blatternkranke einer gigodichen

Ein Wunderknabe In der Hochſchule zu Brookline in
chuſſetts wurde ein 8jähriger Knabe qufgenömmen der 4 Maſſg
vollſtändig beherrſcht Er heißt William James Sidis acht
der jüngſte Hochſchüler Amerikas Außer ſeinen S un tniſſen iſt er auch ganz hervorragend in der M a kennt

Puyſit athematit ungEin anſcheinend Jrrſinniger erſchien am Dienstag in
im Bureau der Standard Oil Co und verlangte fünf M vort
von Rockeſeller Er zog einen Revolver wurde h Uonen
waffnet und verhaftet er entTehnantchee durch einen Orkan zerſtört Aus San Fran
wird den Central News gemeldet doß die Stadt Tebug tie
in Mexiko von einem Orkan zerſtört worden ſei der auch e
einen aroßen Teil der Küſte fegte Faſt jedes Gebäude über
Stadt ſei zertrümmert worden Fünfzig Menſchen ſolle n de
gekommen und fünftauſend obdachlos ſein n um

Tchle Dugrigten ind Telegramme

Die braunſchweigiſche Frage
Braunſchweig 30 Nov Entgegen einer Meldung nach d

dem Braunſchweiger Regentſchaftsrate ein Verzicht d er
Herzogs von Cumberland und ſeines älteſten Sobues
auf Hannover vorliege erfäbrt die Braunſchweig iſche Lannee
zeitung nach Erkundigung an maßgebender Stelle daß ein
ſolcher Verzicht nicht vorliegt

Die Exploſion in Aunen
Dortmund 30 Nov Der Kaiſer hat ſür die Hi unter

bliebenen der bei der Wittener Kataſtrophe ums Leben Ge
kommenen und für die Verwundeten 25,000 M geſpendet

Bochnm 30 Nov Die Gefahr weiterer Exploſionen in der
Wittener Rohuritfabrik iſt beſeitigt nachdem die Deutzer Pioniere
die letzten Roburitbeſtände aus den Fabrikräumen entfernt haben
Bisher ſind etwa 40 Tote gefunden worden viele werden
vermißt Wie es heißt lagen neben dem explodierten Roburit
Sprengkapſeln die durch das Feuer in Aktion geſetzt
wurden und ſo die Exploſion des durch Feuer nicht explodierenden
Roburits verurſachten

Tüſſeldorf 30 Nov Die Exploſion war 13 km weit ver
ſpürbar Die der Roburitfabrik benachbarte Dampf
keſſelfabrik von Lindener wurde zerſtört Die
Eckartſche Ziegelei iſt abgebrannt Es heißt man habe an der
Unglücksſtätte Zündſchnüre gefunden und vermutet deshalb
Brandſtiſtung

Dortmund 30 Nov Jm Mariahoſpital wurden 70 Ver
wundete verbunden und entlaſſen Dagegen erlitten 38 Per
ſonen Schädelbrüche oder ſo ſchwere innere Ver
letzungen daß die Aerzte ſie für verloren erklären Zwei
Perſonen die die nächſten Verwandten verloren hatten ſind
angeſichts des plötzlich über ſie hereingebrochenen Unglücks irr
ſinnig geworden

Witten 30 Nov Die Urſache der Exploſion konnte
bisher noch nicht feſtgeſtellt werden und dies wird auch
wobl ſehr ſchwer möglich ſein da die Augenzeugen getötet
worden ſind Der angerichtete Schaden wird auf etwa zwei
Millionen Mark geſchätzt Generaladjntant General der
Kavallerie v Scholl wird beute vormittag in Begleitung des
Oberbürgermeiſters Schmieding des Landrats Freiherrn
v d Heyden Eynſch und des Landrats Dr Buſch die Unglücks
ſtätte beſichtigen

Nach Köpenicker Muſter
Schöneberg bei Berlin 30 Nov Jn der Nacht zum Freitag

ſpazierte ein 40 jähriger Mann in Hauptmannsuniform
und vorſchriftsmäßigem Helm auf der Kuffhänuſerſtraße Den
Paſſanten fiel die ſchlappe Haltung und der nun militäriſche Gang
des Offiziers auf Ein auf ihn aufmerkſam gemachter Schuh
mann erklärte ihn für verhaftet und rief einen in der Nähe
ſtehenden Kriminalbeamten binzu Als ſie den angeblichen Haupt
mann zur Polizeiwache führen wollten ſchlug dieſer den
Kriminalbeamten mit der Fauſt ins Geſicht Erſt mit Hilfe
mehrerer hinzugekommener Paſſanten gelang es den fortgeſetzt
den Entrüſteten Spielenden zur Wache zu transportieren Als
die Schutzlente dem Verdächtigen die Uniform auszogen fanden
ſie unter dem Waffenrock eine blaue Bluſe wie ſie Gas
arbeiter tragen Er geſtand ſchließlich in der Schöneberger
Gasanſtalt beſchäftigt zu ſein Weshalb er die Uniform angelegt
hatte darüber verweigerte er jede Anskunft Er wurde vorläufig
in Haft behalten

Bulgarien und Oeſterreich rterghe
Sofig 30 Nov Jn der Sobranje verlas der Miniſter desArie Stanciow eine Mittellung des öſterreichtſch

ungariſchen diplomatiſchen Agenten daß Oeſterret ch Ung arn
auf ſeine Kapitnlatt,onsrechte vollſtändig verzichte
Die Miltellung wurde mit allgemeinem Beifall aufgenommen

Das nene ſpaniſche Kabinett
Madrid 30 Nov Moret hat die Bildung des neuen Kabinetts

beendet dem der König in folgender Zuſammenſetzung ſeine e
ſtimmung erteilt hat Vorſitz Moret Aeußeres Peres Ja
ballero Jnneres Barroſo Finanzen Elenteris D el aso
öffentliche Arbeiten Gaſſet Krieg Luque Marine baJuſtiz Romanones das Portefeuille des öffentlichen Unter
richts iſt noch nicht vergeben

Die mnrokkaniſche Frage e
Tanger 30 Nov Die hieſige franzöſiſche Kolonie be

heute eine Verſammlung abgebalten und eine Reſolution e
faßt in der darauf hingewieſen wird daß infolge der di wee
vollſtändige Abdankung des Maghzen hervorgerufenen
die Lage der franzöſiſchen un d der geſamt Aig
europäiſchen Kolonie unerträglich geworden n
der franzöſiſche Geſandte erſucht wird die Armee
keit des Mutterſtaates unumwunden auf dieſe ſo W ttere
die Jntereſſen wie auch für das Anſehen der Perſonen d en
Lage zu lenken in Hinſicht darauf daß Maßnahmen Cgeit
werden um die Gewährleiſtung der Verträge und die Sicherhel
der Perſonen ſicher zu ſtellen

h ung lenrzen 30 Nov Bei den hieſigen Stadtverordnetenwablenrn die b cgerlichen Kandidaten über die ſozialdemo

kratiſchen mit Dreiviertelmehrheit rn diePofen 30 Nov Die Strafkammer verurteilte geſler gen
Redaktenre Majerski und Bobowski wegen Vergebens kegen
8 110 des Strafgeſetzbuches Aufforderung zum Ungehorſam pei
Geſetze oder obrigkeitliche Anordnungen begangen durch
Artikel zum Schulſtreik zu 200 Markt Geldſtrafe des

Straßburg i 30 Nov Bei den Wahlen zum La h t
ausſchutz wurden in 24 Stadt und Landkreiſen U Wien
früheren oder jetzigen Reichstagsabgeordneten Winte rer alen
thal Wetterle Riff Hoeffel und Jaunez gewählt De Siraß
gewannen Colmar Land und Wanzenau verloren eder R S
burg Land t e ann ten verloren den einzig
Lülhanfen an die Demokraten nu 30 Nov Aus ganz Jtalien ſind Meidunoen l

gegangen daß die Obſtruktion der Zollbeamten

aufgehört habe u dem30 Nov Das Torpedoboot 187 de pet in
bei Meſſing ſtationierten Verteidigungsgeſchwaber n Pacht
infolge Sturmes geſcheitert und in der vergangenen ſten
bei den Felſen unweit der Reede von Tavignana gef
Die 16 Mann ſtarke Beſatzung iſt gerettet

1000 67
5000 37

13000 17
/500 10
74 1172
s 805

800 346

120
1600 570

122 228 7
513 652 7

13 1000
568 75 50
249 594 6

1000 57
909 3000
18620
138156

140
s 10007

20 Zi
Nur die

Ohne

s85 1

731 840 7

502 40 60
278 525
47 9199
206 495
391 13608
890 1 50
903 38 1
841 52 9

200
22374 59
624 3000
27033 16
90 650 79
lödo 932
955 3428
36255 55
852 83 58

403
é01 500
44190 42
638 4732
849 4945
1500 760

53923 76
95406 f3
56031 37
81 464 68

025
331 434 77
2 1800
86273 254

b 880
812 14 70

11660 149
900 896
846 713 86

19 89 459
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000 37 256 372 557 8 609 82 708 61 800 105921 227 401 557 753 108600

249 594 640 705 825 92 132171 203 16 637 807 921 49 82 133205 349 61

09 2000 78 135231 54 802 1000 457 504 87 d 660 82 1060 973
136205 256 925 655 712 864 942 79 1370901t 369 669

20 Zehn Ziehung vom 29 November 1906 vormittagse

gi Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügi

r Nachdruck verdotenz ohne e n 79 829 928 43 1154 447 715 20 52 862 208 168 2000
c D7 3000 3208 1000 309 739 4065 2000 76 1000 323 95 60
en 22 S o 1093 1000 509 G214 310 1000 412 74 Gos 7789 826 988
9t9 521 300 438 62 83 10064 91 405 44 502 16 801 756 500 o28641 959 e 49 115 58 246 96 803 16 429 630 500 859 977 12155 206

J o00 91 410 678 1000 776 13066 204 712 61 877 14004 205 551
o 2 h 66 101 44 93 97 588 445 3000 807 035 16046 307 485

9 716 19 17218 794 18246 96 336 641 1000 90 830 19280

55 396 g55 848 21154 55 352 528 990 22466 615 61 957 St 200
z go6 500 24337 528 500 33 611 30 891 25611 91 26238 319

33 60 443 633 998 27105 252 444 73 500 635 5000 68 787 829 v
65 wen 654 55 743 656 29000 39 197 500 218 429 578 1000 702
28 30151 200 3490 3000 475 528 700 311759 487 1500 611 825 81
o 2045 102 16 000 69 74 217 555 c60 738 68 86 809 32 46 33196
i1o00 648 34131 790 06 35088 109 226 66 625 1000 91 738
239 36072 156 27 241 13000 308 428 93 559 607 Is009 78 727 880

re e 377 27 98 788 17 24 909 26 38547 788 500lsee 40 39013 109 800 498 573
Ho07 379 548 957 41332 s 1000 604 742 873 01 42299 382 436
es 734 958 43050 419 800 a1s 36 48 to0o 70 44001 308 447 551

95 3000 45218 479 512 46008 1060 68 1000 601 719 500
63 77 193 l100oj 219 516 1000 602 41 e 22 2000 48 48224 570 686

820 1000 e9 919 9000 24 57 49083 500 182 229 482 600 676
50182 97 I1600 297 863 1500 97 617 701 958 51155 245 348

s 539 800 500 87 52203 27 432 662 500 87 791 982 53356 5438 88
sos 18 1000 914 82 54264 509 i 64 3009 3t6 8000 65 72 638
509 500 18 32 873 55210 62 84 205 20 903 20 56032 283 446 736 kfboo

e 5781 441 d6 62 1000 21 28 829 58045 78 281 4602 442 54 738
81 59001 123 291 467 642 835 500 56 76 935 49 C
803 S 610 751 859 977 82 61164 15 358 48 78 453 96 738 500 ss o2e

62366 758 65 853 63262 77 436 s 98 558 64124 88 489 504 795 G
2 zos 420 559 823 39 99 66178 235 475 99 552 1000 629 841 97 67049

55 es 87 515 57 724 829 76 GS008 11 96 182 407 2000 s 56 704 69
wo s45 l1000 989225 20 Ibo0 457 o 834 935 7 S 264

300 510 929 3000 7 1269 330 433 760 72211 18 312 35 71 633 757 736016
n en 781 51 985 74125 57 638 7 5663 99 103 227 833 45 65 521 24 854

75 500 713 10 000 818 76037 150 1000 589 s 80 99 676 769 867
14 77008 20 200 478 520 104 811 12 971 7 8651 421 0006 772 967

Ah 248 464 97 622 I800 12 22 809 41 566
7 80045 70 250 80 309 453 597 6289 40 710 62 866 83 9685 13000 178 81 i82

o 520 872 83 500 82047 166 264 324 415 578 90 W04 1000 25 780
29 1000 77 283 354 661 759 868 22 937 84113 500 222 500 35 64

51 s2 2000 456 706 85273 450 621 86116 11000 242 1600 380 86 588
i s14 45 87018 3964 418 99 6323 764 945 51 78 3000 98012 28 2000
9 29 87 432 56 984 89034 3000 587 674 764 833 881 90084 221 1600 337

s 630 i600 91143 50 80 02 717 970 500 98 258
n 14 612 779 89 830 1000 93147 51 286 490 632 844 64 932 94

585 91 570 680 889 500 s8 o83 95065 163 1000 238 1000 66 517 653 740
z 996 96005 242 605 804 97237 43 65 370 461 361 800 762 681 88 85 908
980 313 1000 94 500 o 89329 500 440 45 1000 a1 6s6 782 866

190028 304 494 745 101076 276 399 72 415 511 1000 789 821 94
1000 67 3000 102035 254 486 738 32 844 103476 547 752 945 19046608

o

o 174 529 41 94 810 15 107021 723 121 779 851 929 108016 776 821
00 16096012 580 642 892 973 110047 54 260 643 500 71 772 500 367

111263 1006 76 658 791 112072 465 822 9398 1336067 81 158 64 260
s so est 92 214152 297 398 494 518 63 51 727 50 81 855 956 98 115236
500 346 769 819 52 116075 218 4837 117124 551 861 118671 815 67 715

s10 76 946 78 79 11Bos8 167 412 6685 730 825 65 921
120905 278 34 489 574 788 840 44 929 62 89 500 121188 5000 264

1900 070 998 122000 500 123 236 453 68 82 764 23400 81 943 124015
e 228 788 865 125019 144 318 492 760 1006 859 126689 111 272 83
513 652 738 917 24 127108 259 500 85 498 628 714 83 858 500 128008
13 1000 128 3066 31 74 804 506 27 87 99 329103 22 243 331 418 3000
z68 75 600 653 954 1306098 300 356 84 489 6065 773 826 910 28 97

fiooo 574 500 s 3000 38 820 944 63 134047 266 100 266 804 93

5060 753 500 827
138166 328 469 3000 o8 747 1000 139634 204 28 48 94 451 87 589 945

140C6037 i500 858 14 1143 231 342 81 97 920 74 78 I1600 1426057
es 16007 178 11009 276 479 778 502 143242 5060 54 875 440 585 678

20 Ziehung 5 Klasse 215 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 29 November 1906 n3chmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten85 186 583 678 737 44 876 911 1018 116 294 370 446 527 49 53 669
731 840 77 2620 608 791 3046 587 98 3000 828 1000 247 1000 304 421
502 40 60 2000 635 751 5327 63 497 587 661 89 851 Go12 42 95 509 160
278 526 6516 728 7415 80 551 825 8049 3506 28 171 448 642 58 822 1000
47 9199 259 66 737 47 700 10123 588 3000 94 96 718 857 67 11033 185
206 495 513 29 613 84 854 988 12091 235 54 65 72 392 500 667 768 869
291 136068 642 97 781 813 39 967 14057 72 150 373 95 421 642 711 820 83
890 15085 154 390 641 99 1000 725 16303 448 568 500 87 601 38 891
903 38 17063 351 420 606 71 856 500 847 85 18011 50 1000 227 464 674
841 52 962 91 19043 236 67 69 366 414 93 883 800 304

20015 78 131 324 427 51 98 500 647 815 73 2 1076 158 8000 461 601
22374 595 500 938 225143 500 268 99 497 538 604 863 24300 500 49
624 3000 77 862 25146 753 958 56 86 S926 95 118 39 98 223 84 529 648
27033 183 702 875 88 930 28161 87 313 443 828 52 66 29139 277 95 405
96 850 794 39206 387 438 54 824 800 938 83 31167 328 13000 744 57 66 865
ödo 932 32347 3000 74 467 69 82 253 791 806 55 33429 623 500 41 53

35 34284 96 413 635 943 81 35160 268 341 89 412 71 94 533 52 602
36255 558 683 785 851 37101 32 257 62 327 400 1000 884 38049 140 246
852 83 553 741 396065 97 116 77 452 658 90 95 736

40398 1000 708 3000 4 I 706 45 827 72 42234 1000 801 3000
écn 500 71 517 3000 71 623 849 1000 43204 480 734 855 500 64
44190 423 891 916 45091 132 232 618 798 889 995 46151 381 W 572
698 47324 28 627 69 75 704 11 40 98 854 72 48053 174 605 15 733 75 600
M9 49458 64 500 500 10 71 500 608 51 88 818 905 50093 356 576 634
Is00 760 I1000 51139 361 561 767 52219 wo 409 526 665 946 97
230928 76 127 95 336 409 500 542 87 841 54069 3009 296 394 744 875
55406 f3000 95 264 347 18000 58 555 819 926 1500 38 85 1000 78
56031 374 90 911 57440 565 608 764 882 58056 128 T 878 645 59252
81 464 688 768 899 982

G0254 1500 349 714 44 848 G1390 493 77 82 597 696 947 Iö000 G2159
331 434 77 683 892 930 63057 72 142 75 3000 262 510 647 90 886 64234
232 1500 648 96 755 906 46 65080 122 97 416 516 69 3000 674 852 987
96273 254 352 461 5009 63 538 67 756 828 G7057 97 114 68 201 430 696 893
ba fs80 68118 98 234 527 500 801 940 G9039 277 500 361 7690 28 59
12 14 70694 97 105 240 592 ſ500 606 42 96 961 16 55 99 3000 7 2022
Ho6o 145 80 307 11 331 454 505 1000 63 716 51 T 2327 597 679 731 92
Uobo 896 73130 299 468 3900 80 679 80 950 74840 98 1900 485 1000
546 713 86 837 72 96 906 23 75634 262 738 934 500 42 73 7 S109 500 97
5 52 459 Gooo 512 19 62 619 788 89 960 7 7000 47 260 788 95 78010 49
134 285 360 38 461 79004 368 6528 736 97
m 820s 68 444 572 635 43 764 31 10060 78 1000 887 81642 97 318 92
J 923 82422 1069 580 657 1000 743 826 81 83272 353 4604 739 802

s 261 366 68 80 e I1o00 450 s00 502 97 628 873 657 85169 286
346 467 1500 725 825 88025 42 1351 244 1600 78 865 93 S 7016 3000

89 1569 49 74 616 720 908 21 57 89 88014 169 3000 282 460 34
M 88 10600 522 1000 55 684 801 1000 92 90126 I1000 226 420 685
W 7 204 788 989 844 66 SDes2 97 186 411 30 74 706 972 H3040 725
v 4135 348 68 411 77 78 524 650 820 63 95671 672 81 500 745 67 980
W z 128 736 95 920 27 S7008 87 157 es 695 700 883 36 945 76 98207 9

508 38 731 847 99318 409 90 717 838
o 219 50 347 51 851 990 98 101103 16 243 748 50 810 22 35 986
a 597 652 752 951 10119 302 3 620 76 915 500 104107 500
106 632 708 30 105081 231 86 318 21 61 76 467 675 9000 748 974 77

t 203 430 70 87 630 712 32 988 107052 101 553 97 480 631 729 8632
g W 1560 106066 92 300 208 722 09 803 99 972 109029 3000 48 189

310 37 451 52 659 979 83 1 10080 289 325 474 594 632 720 975 1000
16 e 844 90 16000 707 I 2491 528 3000 604 954 113023 500
i 523 532 971 I500 I flooo 334 4t2 807 3000o 3000 533 1000 809 12 945 116431 617 849 117160 282 301
u 7 411 16 536 859 1 18008 280 450 611 772 986 119173 380 616 29
900 51 632 788

g s 96 519 45 624 714 67 537 42 121110 ſö00 80 313 89 683 08
20 869 75 974 123360 97 647 124079 525 658 776 125155 289
5 ſieg 561 78 3000 676 779 801 91 97 979 126215 429 95 512 Iö00 613
2 r 753 826 997 127015 109 500 61 347 91 418 33 517 57 800 900 34

So 207 37 6156 129025 265 500 325 521 614 94 748 823 945
c a 550 887 131228 6533 38 48 861 57 988 12182 800 262 339 459
003 e f500 87 133120 259 500 316 462 667 786 928 21 134414 387

136G a 328 A13 551 676 830 807 137 on 1000 329

nennen n

e C Kirrre 218 Kheſer rege könne n r

96 655 828 915 138378 569 81 827 900 63 67 7 197l 660 676 927 429 78 669 83 827 900 63 67 78 89 139 v

n an
Kunſt und Wiſſenſchaft

J T 7 W 0 14 i797 071 146003 281 77 410 74 500 85 707 81 1472256 305 476 744
148344 662 69 746 957 149100 97 412 84 544 469 617 79 874 150062
831 918 29 1000 15 1148 99 897 669 694 707 877 600f es 958 152058
47 51 524 87 775 837 52 988 95 153131 38 416 62 1000 66 6512 695 718
63 154049 138 902 83 651 700 42 52 89 1551583 430 8000 618 500 655

737 157269 1000 71 89 322 663 840
158229 372 570 619 93 99 866 159002 202 8 1060 27 35 47 97 440 544
670 805 67 89 920 37

160355 577 666 700 20 28 837 942 3000 161106 429 563 745 996
162098 110 50 77 419 500 78 600 163062 500 376 788 164198 219
5000 375 527 96 680 962 5 365 80 558 614 600 18 24 61 1000

166188 962 499 629 738 833 94 500 167175 259 435 678 795 168044
62 102 254 386 570 500 737 44 169021 188 314 1000 502 16 170473 834
500 959 17 1057 360 500 604 92 855 976 172940 173109 32 242 384 800

404 7397 57 880 174087 714 76 84 897 983 175128 660 228 335 1000
60 628 857 822 53 1600 76009 380 529 61 616 177280 261 5600 627
713 56 178057 354 46 2 720 54 179160 489 674 3000 786 8000

180079 88 135 z92 1000 450 842 827 181150 464 601 801
s00 507 182798 571 98 183009 1000 199 245 382 968 184500 500

13 700 809 76 185326 69 82 94 483 754 917 49 90 186031 77 118 500 434
502 698 793 187026 500 76 161 500 204 415 502 73 188169 220 336 91
95 183126 309 16 78 3000 684 709 49 3000 s08 61 906 190140 610 704
192609 59 211 509 310 656 961 74 192099 238 374 405 758 62 89 193089
1600 240 381 660 194358 511 1000 6149 1000 31 988 195042 85 147 289
1000 90 484 586 1600 s43 9 896 196109 228 73 1000 74 536 614 772

1000j 825 500 45 55 248 I T 006 133 277 661 839 75 82 939 198088 223
411 882 908 199071 264 77 425 728 206 980

200425 684 3000 262 201118 54 291 409 föoo s25 751 804 85 9350
202028 80 188 95 2321 754 950 74 86 203117 42 273 430 505 81 3000 90
775 39 3800 204168 365 939 80067 814 2056039 47 500 176 988 206114
16 784 91 848 20 7287 328 40 557 745 b2 20O8083 108 74 203 70 3892 415
88 606 938 3000 75 e 35 268 329 515 aas 50 215067 304 500

2

o

730 955 500 1560893 100 6 270 4 38

T

S

30 89 542 637 748 75 820 572 211117 51 202 300 320 605 37 58
95 701 32 68 3583 980 Soi2 114 1000 30 340 828 49 213195
341 500 84 642 908 969 21 47 185 907 750 21B115 205 42 316 22
532 615 967 82 87 218112 88 21 7666 485 5988 835 99 218086
197 483 594 79 657 899 as 219061 542 622 86 838 57 35 600

40 236 340 23 500 22 I020 w7 262 900 4 680 91
222045 20 397 541 44 669 87 727 37 2486 1735 29 1000 48 83 5000

1600 675 710 86 608 225034 16060 188 257 632
491 508 82 627 é00 29 37 G 101 16 28 311 454 39 515 746 347
990 22 7001 76 189 441 55 560 857 522 5000 34 228172 74 319 37 40 49
406 590 42 708 28 801 22955 817 1090 2300608 276 444 67 660 23 1025
1000 78 87 600 868 543 75 1000 86 615 717 839 23 20608 42 131 3500

692 7256 500 28 507 983 49 233016 32 600 190 437 96 1000 514 52 693
2345338 42 457 72 662 68 789 1000 831 235228 87 368 432 85 3000 577
ſ600 79 733 6895 926 33 2386104 203 593 664 76 237035 f500 74 5007
114 80 377 432 590 702 3 500 872 238022 119 266 412 552 63 92 855
30900 233012 205 343 79 561 3000 85 1000 620 95 790 377

4 T041 79 95 531 1000 670 852 534 78 89 242123 88 372 412 22 25 29
63 Z43194 221 3536 408 585 87 1000 770 824 911 244601 föoo 57 181

485 842 970 1000 24 5068 100 63 78 82 23t 1000 303 401 28 523 2462259
76 344 6838 703 309 24 7285 87 I5600 323 84 698 882 9253 242063 72 202
249087 305 462 742 912 61 250249 97 313 33 42 542 25 1130 256 773 988
252154 500 77 3000 656 324 48 77 408 62 500 520 1000 74 804 903
38 5600 47 60 253220 44 382 422 719 254104 23 228 500 54 72 379
527 53 500 83 772 255091 286 313 490 5672 3000 744 49 801 57 960
2560s2 298 406 1000 10 678 37 898 989 25 7080 3000 248 50 828 415
544 1000 258018 71 489 300 577 778 837 87 259007 92 238 84 374 497
626 98 869

250126 245 437 702 3000 48 82 804 261240 454 832 958 262120
256 305 434 526 791 936 48 263160 50600 380 640 956 96 294063 500
175 500 351 591 634 500 53 71 944 235189 380 85 92 471 575 679 789
8367 13000 68 263376 990 267488 42 591 853 268918 378 494 263 160
305 15 48 715 48 882 25 270676 420 637 63 71 500 605 21 23 776 838 39
Z7 L 1660 268 333 63 68 564 686 874 94 3000 97 89 5006 272098 131 51
78 3000 219 533 829 80 36 955 93 273289 482 535 777 825 27 4006 59
152 230 411 852 36 275019 267 883 427 6514 27 54 703 22 824 97 920 27 6019
128 500 210 828 e6 952 58 277070 159 322 626 754 805 22 971 278024
88 107 1000 54 228 578 682 749 990 27 9300 406 16 70 71 553 92 798 929

280025 69 1000 364 695 500 o32 75 281402 50 94 956 741 854
282485 500 931 500 46 233230 351 456 569 742 850 2846006 335 601
754 285024 66 190 91 396 409 50 566 7891 833 977 286104 251 807 934
287240 353 625 920

Im Gewinnrade verbliehen 1 Prämie à 300 000 Mark 1 Gewinn S
40 000 6 A 36 600 4 à 15 000 10 800 17 3 8000 702

ne r r J4000 943 à 6800 u

140072 261 445 5438 63 68t 757 890 141648 374 689 49 710 344 928
ſo s 142125 88 254 311 71 99 526 es 42 143423 59 72 741 880 832
53 144125 2500 77 217 ſso6 21 85 898 866 145034 170 804 146130 203
55 79 608 936 147432 537 605 24 779 885 802 148110 310 487 63 527 8000
34 3000 61 610 78s 818 942 69 149268 433 575 99 789 929 48 500 79
150266 1000 345 69 581 1000 637 759 853 71 500 15 1262 417 500
844 18000 902 152026 500 278 861 754 3000 77 816 818 153126 777
98 550 945 56 70 98 154039 168 500 812 65 90 477 535 85 659 79 904 82
155333 419 50 89 543 647 726 8854 I56885 s I 7086 188 286 487 635
540 865 158113 28 492 508 869 920 159008 120 49 466

160160 341 441 622 e6 771 96 868 71 161823 418 500 910 s7
162648 228 500 364 467 85 99 500 574 633 56 729 3000 61 67 90 72
163123 848 818 918 164245 47 841 700 1656009 18 500 197 281 600
628 25 886 166056 488 500 525 780 806 66 167051 81 458 719 31 So
44 188055 69 355 515 500 s83 1000 989 95 509 169160 96 239 462
1600 s09 81 888 925 83 500 1706057 154 329 541 3600 690 94 872 995
1716045 217 388 510 55 821 80 903 172647 129 87 810 30 500 75 77 420
95 544 173029 41 427 68 555 603 734 82 2 74082 131 234 383 74 455
73 96 500 o 702 45 828 74 175574 8000 805 801 64 178045 47 85
428 575 637 701 177117 51 98 286 1900 378 534 625 781 86 178082 353
675 744 55 931 179008 220 359 404 57 67 613

1805s38 683 181354 505 68 688 769 500 s78 500 182055 87 133
281 342 558 803 183209 98 565 79 656 776 L848215 819 989 185071 448
668 788 189000 28 119 315 462 95 187288 443 1000 48 628 729 31
50 1000 98 500 980 188175 566 794 904 189010 ſ500 111 297 477 540
7384 509 70 190247 888 4387 619 64 609 1000 847 69 984 191304 440
5090 82 758 91 98 802 800 96 932 81 1892460 541 766 810 954 500
193207 638 882 194189 00 82 222 48 88 381 524 500 618 300 67
75 744 195220 550 884 806 196161 265 1000 47 336 561 833 50 59 88
197671 2831 44 434 814 981 198142 268 488 5816 67 779 8189 73 1989162
268 85 345 401 Se8 500 774 89 938 90

200829 78 414 652 201018 500 112 218 3500 300 435 670 974
202269 583 808 3050 203122 2348 428 356 61 70 708 500 29 42 204523
W00 481 709 205096 148 1000 281 98 371 479 588 653 725 51 70 206861
71 829 207172 500 es 90 s882 89 3000 208023 91 146 251 509 658
1000 70 8523 71 848 1000 209027 194 1000 237 I3000 71 821 501 649

62 210005 12 30 807 417 23 29 616 600 84 831 50 2121695 196 89
49 276 521 602 54 949 D12060 3060 171 3000 291 367 90 ſb00 503 600
18 737 1000 867 913 45 213120 44 68 288 96 500 529 8000 451 70 548
644 500 46 66 748 73 855 214056 205 59 796 25 845 58 215138 58 407
I1000 645 86 7623 829 76 69 949 S 168268 406 87 527 59 68 625 65 70 810

769 238085 1000 370 e20 62 753 99 801 63 223178 425
674 787 600

e20025 282 84 739 10007 e3 221025 115 287 872 87 457 925 80
222010 516 670 821 223024 3000 58 579 500 675 818 224010 131 61
8683 580 677 225349 413 35 5600 605 792 880 1000 933 226393 524 633
600 744 913 88 227276 319 700 9589 228082 112 19 85 430 784 960

229100 86 72 285 568 95 705 18 230916 1602 22 303 74 500 407 23 688
3000 vos 23 1357 6001430 541 232180 207 27 90 871 688 738 98

2383022 268 415 508 89 718 65 4038 235212 688 886 236395 311
490 615 23 7000 69 309 507 98 e68 952 238038 124 33 8000 211 661 862
ooq es I500 o48 239138 282 820 25 421 41 630 78 806 49 970

240104 81 346 53 400 689 800 4f 24 1109 881 448 76 516 916 242017
265 387 38 434 91 771 893 243035 186 224 346 775 3000 966 244161 244
86 358 413 551 603 99 924 245280 480 515 1000 711 948 79 99 246149
698 10007 823 247084 76 500 122 31 204 1000 654 94 748 859 248057
159 431 58 95 527 650 753 1000 249082 104 390 443 721 250063 500
201 498 862 937 47 251126 42 456 648 850 1000 947 252072 500 349
435 735 59 965 253000 500 92 270 500 475 516 608 714 935 254068 185
439 614 871 984 255070 172 fsoo 311 29 480 626 55 82 3000 90 713 840
72 256Go98 116 274 851 76 495 828 25 7099 258068 8000 80 125 315 24
77 513 75 83 89000 s02 259141 248 55 380 3600 580 e71

280044 411 261682 199 522 66 628 738 81 262258 507 40 665 877
263081 129 285 396 204299 392 434 70 875 910 2654090 565 742 95 851
266445 636 731 46 500 267044 749 268838 7837 893 924 96 269305
Iso0 95 1000 98 490 546 648 927 270257 317 32 616 76 500 761 870 957
27 i 180 52 449 521 32 500 648 68 714 827 43 59 66 945 272062 125

1000 43 8373 410 512 66 677 86 273044 287 321 46 75 626 1000 68 o600
274449 504 60 275148 200 1000 481 5617 24 1000 525 855 81 27 6045
180 425 6574 941 88 8000 277566 3000 70 ſö00 776 828 917 278388
417 61 574 672 500 279061 o7 108 1000 61 4258 749 C

2800s1 2835 528 759 281151 230 32 426 632 ſöoo 858 959 76
282070 106 500 376 1000 401 794 978 283054 128 327 488 688 65 90
f500 s66 284096 201 8 654 87 285204 14 826 548 1000 804 778 918 7
286312 418 98 95 518 58 89 93 629 849 287061 133 87 88 91 460 686 Wo
58 735 58 500

m cRegi rung ausgeſandten ſogenannten
xpedition wodlbehalten aus Zentralaſien dort eingetroffen

zweiten Turfan

vdet Nodeipreiſe Das Stockholmer Svenstka Tagbladet
Peſt aus VBaris daß der Nobelpreis für Chemle dem
Wo Profeſſor Henri Moiſſon und der Nobelpreis für

t dem Prof Thomſon in Cambridge zuegtellt werden
Wedt Das Blatt beſtätigt das Gerücht daß der Nobelpreis ſür
c el n die Profeſſoren Golgi in Pavig und Ramösn y
Card r Madrid und der Nobelprels für Literatur an Gioſud

i nei in Bologna verliehen werden ſoll
an Zweite Turfan Expedition Wie dem Reuterſchen Bureau
eutſche r in Vorderindien gemeldet wird iſt dort der

Gelehrte von Vecoq der Leiter der von der preußiſchen

er Forſcher hat eine Anzahl hoch künſtleriſcher Gemälde mit
gebracht die auf Steinplatten ausgeführt ſind und von denen
einzelne Fächer mit Blattgoldverzierungen verſeben ſind ähnlich
denen wie ſie in Jtalken hergeſtellt wurden Der Forſcher hat
auch Manufſkripte in 10 verſchiedenen Sprachen
mitgebracht von denen eine ganz unbekannt iſt Die Ent
deckungen Lecogs ſtellen anſcheinend den bedeutendſten
archäologiſchen Fund dar der ſeit vielen Jahren gemacht
worden iſt

Verſuche wit drabtloſer Telegraphie in bergiger Gegend Aus
Bombay kommt die Nachricht Wie die Zeilſchrift Ploneer
meldet haben die Verſuche mit drahtloſer Telegraphi

zwiſchen Peſhawar und Lundikotal zu völlig befriedigenden Er
gebniſſen geführt ſie beweiſen die wichtige Tatſache daß die
Zwiſchenlagerung hböbe rer Berge kein Hindernis
für eine ungeſtörte Verſtändigung zwiſchen zwei Orten in
bergiger Gegend bildet

WWWJhm vvWmW ÜÖ
Leikung Otto Sonne

Vergetworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
jor den lokalen Teil Exich Beuthner für Provingialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch ſür
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentetl Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämülch in
Halle a S

e Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
de einſchl Unterhaltungsblatt

c c
ancdlel Gewerbe und Verkehr

Die Stadt Münster beabsichtigt die Aufnahme einer neuen
Anleihe im Betrage von 5 936 000 M

Vereinigte Fabriken photographischer Papiere in Dresden
Die Verwaltung lenkt die Aufmerksamkeit der Aktionäre auf den
Umstand daß die Dresdner photographische Papierindustrie infolge
außergewöhnlich scharfer Konkurrenz die Verkaufspreises für ihre
Fabrikate nicht aufrecht erbalten konnte und daß infolgedessen für
die nächste Zukunft voraussichtlich mit geringeren Gewinnziffern
zu rechnen sein wird

Deutsche Dampffischereigesellgchaft Nordsese Wie aus
Kreisen der ä mitgeteilt wird hat diese zurzeit verschiedene Projekte in Bearbeitung um das Filial und Njieder
lassungsnetz weiter auszubauen und der Gesellschaft auch im Aus
lande neue Absatzgebiete zu erschlieben Die Gesellsohaft sei in
folge der guten Fangergebnisss in der Lage der steigenden Nach
frage in weitestem Umfange zu genügen
Die Süddeutsohe Bohrgesellschaft beabsichtigt ihr Grund

kapital von 500 000 M auf 1 Mill b zu erhöhen
Rio de JFaneiro 28 Nov Wechsoel auf London I

Zahlongs Rinsteliungen
z

Amts S z z 2Namen Wohnort z 22 s 5seriet Se a e e
Tischlermeister Richd Magde ſagde
Stegel burg burg 12 11 12 12 12 21 12Off Handoelsgesellsch do do 11 16 12 16 12 28 12
i Fa Krug Wehmer

Steinwetzgeschäftsinh Leipzig Leipzig
Heinr R Paul Kupfer Lindenau Lindenau 17 11 12 17 12 17 12

Kfm Hugo Krauspe i
Fa R Blumenreich Nf Bernburg Bernburg 19 11 12 18 12 18 12

Tapezierer u Dekorat Blanken Blanken
Otto Rust burg Harzburg Harz 22 11 a 12 22 12

Bauunternehmer Aug
t Bornvurg Bernburg 24 11 15 12 22 12 22 12Hanebutt C

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 29 November

7

Geld Rrliet Geld BrietAlexandershall 8100 8200 Hohenzollern 6950 7106
Beienrode 73001 7400f1 Hugo 2000Benthe Aktien 39090 Johannashall 5600 56559
Burbach 13 000 18,200 Justus I rCaristund 8675 8976 Kaieeroda 78650 7960
Cecilienhall 200 Ludwigahall 98 100Desdemona 5150 5300 Neustabfurt 18,000Deutsohland 49251 4975 Roland 140 179Friedrichshall 1166 126f Ronnenberg Axt 179 181Glückauf Sondersh 17,600 17,900 Rothenberg 2150 3259Günthershafl 4550 4650 Salzdetturt Kaliw A 240 2471
IIannov Kali Akt 67 712 Schieferkaute 1325 1400
Ilanan e e e v 2809 284 Siegkrlied I e 3025 3125
Hattorf 53 550 Sgmundshall 235 242Heldburg 761/2 77 Teutonia Aktien 167 176
Heldrungen 2550 2625 Wilhelmshall 13,900 14,200Hohenfels, 9750 9900 Winiterzhall 12,600 12,905

Krankfttnttermittel
Hamburg 29 Novbr Originalbericht von Cölle Gliemann

Das Geschäft hat sich bei der andauernd gelinden Witterung wevig
verändert und wenn der Markt auch unverändert im allgemeinen
sehr fest ist so fehlt es in einigen Artikeln wie Leinkuchen Reis
kuehen Biertreber und Erdnußmehl in naher Ware an genügendem
Absatz und waren disponible Kuchen deshalb billig angeboten

Schlachtviehhofmmarkt Leitpetg
29 Nov Marktpreise für 50 kg in DMark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 164 Rinder und zwar 31 Ochsen 22 Kalben 62 Kühe
49 Bullen 790 Kälber 225 Stück Schafvieh 1242 Schweine zu
sammen 242t Tiere

Ochsen 1 volltieischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 85
3 mäbig genährte junge gut genährte ältere 78
4 gering genährte jeden Alters 79

Kalben 1 vollkleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgomästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kühe 744 mäßig genährte Kühe und Kalben 68b gering genährte Kühe und Kalben 60
Bullen 1 volifleisohige höchsten Sohlgchtwertes

2 mäbig genährte jüngere u genährte ältere 75

3 gering gonährte 72Kälber 1 kfeinste Mast Vollm u beste saugkälber 55
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50
3 geringe Saugkälber a84 ältere gering genährte Fresser

sehafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 44
2 ältere Masthammel 413 mäbiggenährteHammel Schafe Merzsehafe 6

Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 63

3 fleischige 613 gering entwiekelte sowie Sauen und Bber 57
4 ausländisehe aus l

Geschäftegang in Rindern Kälvern langsam Sechafen Schweinen
mittelmäbig Verkauft 139 Rinder und zwar 19 Oehsen
16 Kalben 58 Kühe 46 Bullen 730 Kälber 1566 Sehbafe
1238 Schweinse

Waren und Produktenberiohte
Goetroide Hühlen Erumengnisse usw

7 29 Nov Amtl Notierungen Die Notierungenrerwstoben sich jär 1000 kg netto ad Station und frei Magdeburg

Woizen stetig engl gut 168 171 mittel 160 166 goering
Sommer Weizen gut 170 374 mittel Kolben Sommer gut
178 186 mittel Rauh gut 167 169 ausländ gut 190 196

Roggen unver inländisoher gut 1566 160 mittel
auständ gut 164 166 gering

Gerste anver ausländisohe Futtergoersts gut 122 125 BI
Hafer beeser inlündisoher gut 1d8 00 162,0 mittel

gering gusländ gut mittel geringMais fast runder gut 132 134 amerikanisoher bunter gut

Erbsen etatig hiesige Viktoria t 185 mittel
grüne Folger gut 175 196 mittel

Berlin W Nov Frähwmartt ſamtlieh re PreiseWeizen inländ 176 177,50 M Roggen ind 158 168 60 M
Gerste inlünd Futtorgerste mittoal un n guie 162

172 russisohe und Donau leichte 123 188 ab Bahn u frei
Wagen Hsfoer märk mecklenb pomw posen sohles Stein
171 178 mittel 164 170 gering e russischer und Donau
mittel u gorivg russischerab Bahn u frei Wagen Male amer wixeod 138,60 186 50

q abfallender runder 166 00 er o0 ab n el Vagen

i
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